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Die Stadtverordnetenversammliung

Tagesordnung Il Punkt 58 der 6ffentlichen Sitzung am 30. September 2021

Vorlagen-Nr. 21-V-66-0217

Freudenbergstral3e - Grundhafte Erneuerung, Grundsatzvorlage

Beschluss Nr. 0417

1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass

1.1.

1.2.

1.3.

1.4.

1.5.

die FreudenbergstralRe grundhaft erneuert werden muss,

die Gesamtkosten nach einer erster Kostenerhebung fir die grundhafte Erneuerung bei
20,25 Mio. Euro liegen werden. Durch die momentan steigenden Baupreise kénnen die
Kosten zum Bauzeitraum deutlich hdher sein. Sollte dies der Fall sein, wird die
entsprechende Differenz in der Ausfiihrungsvorlage benannt und begriindet,

die Planungen und Kosten aufgrund von komplexen Abstimmungen, steigendem
Baupreisindex, technischen Anderungen sich jederzeit &ndern kdnnen,

der grundhafte Ausbau der Freudenbergstrale nach den Richtlinien des
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetzes grundséatzlich férderfahig ist. Der Magistrat
(Dezernat V/66) wird beauftragt, beim Hessischen Ministerium flr StralRen und
Verkehrswesen einen Zuschuss nach dem Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz fir den
Ausbau der FreudenbergstralRe zu beantragen. Es wird mit einer Zuwendung in Héhe von
insgesamt ca. 60% der forderfahigen Baukosten gerechnet,

nach aktuellen Planungen mit der Umsetzung der Baumal3nahme ab Zeitpunkt Mitte 2023
zu rechnen ist.

2. Es wird beschlossen:

2.1.

2.2.

2.3.

2.4.

2.5.

Dem Ausbau der Freudenbergstral3e in WI- Schierstein zwischen der Ludwig-Erhard-
Stral3e und der Sohnleinstrafl3e wird grundsatzlich zugestimmit.

Planungsmittel (u.a. fur Verkehrsgutachten, Baugrunduntersuchungen, VgV-Verfahren fur
Ingenieurbirofindung, Beauftragung des Ingenieurbliros) in Héhe von 100.000,00 €
werden durch Dezernat V/66 als weiterer Bedarf zum Haushalt 2022/2023 angemeldet und
freigegeben. Sollte keine Zusetzung im Haushalt 2022/2023 erfolgen, werden die
Planungsmittel zunachst im Rahmen der Kassenwirksamkeit im Budget des Dezernates
V/66 finanziert.

Der Magistrat (Dezernat V/66) wird beauftragt ggf. bendtigten Grunderwerb zu tatigen.

Der Magistrat (Dezernat V/66) wird mit der ggf. erforderlichen Schaffung von Baurecht
beauftragt.

Der Magistrat (Dezernat V/66) wird beauftragt, die Koordinierung mit Leitungspartnern
durchzufthren.
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2.6. Die Planungen werden in enger Abstimmung mit dem OBR erfolgen.

2.7. Das Ergebnis der Planung ist einer Plausibilitdtspriifung zu unterziehen.

2.8. Der Magistrat (Dezernat V/66) wird beauftragt, alle notwendigen Verfahrensschritte

einzuleiten. Das Planungsergebnis ist den Gremien nach der

Ausfuhrungsvorlage  zur  Beschlussfassung  vorzulegen.
Ausfihrungsvorlage wird die endgultige Finanzierung geregelt.

(antragsgemal Magistrat 14.09.2021 BP 0820)

Dem Magistrat Wiesbaden, .09.2021
mit der Bitte um weitere Veranlassung im Auftrag
Dr. Heimlich
Der Magistrat Wiesbaden, .09.2021
-16 - im Auftrag
Dezernat V
mit der Bitte um weitere Veranlassung
Dezernat Il
mit der Bitte um Kenntnisnahme Bock

in einer

Rahmen der

Seite: 2/2



	Die Stadtverordnetenversammlung
	Freudenbergstraße - Grundhafte Erneuerung, Grundsatzvorlage

